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Medienmitteilung vom 25. August 2014 

 

Metall Zug Gruppe: Deutlich höheres Betriebsergebnis 
 
Zug, 25. August 2014 – Der Bruttoumsatz der Metall Zug Gruppe blieb im ersten Halbjahr 
2014 mit CHF 428.9 Mio. gegenüber dem Vorjahr praktisch unverändert. Trotz 
anspruchsvoller wirtschaftlicher Rahmenbedingungen und hohem Preisdruck stieg das 
Betriebsergebnis (EBIT) um 16.6% auf CHF 26.7 Mio. Bereinigt um den Sondereffekt in der 
Vorjahresperiode durch den Verkauf der Aktien der Zug Estates Holding AG erhöhte sich 
das Finanzergebnis im ersten Halbjahr 2014 um 15.5% auf CHF 13.2 Mio. Das 
Konzernergebnis erreichte CHF 31.9 Mio. und übertraf damit das um den Sondereffekt beim 
Finanzergebnis bereinigte Konzernergebnis der Vorjahresperiode um CHF 4.1 Mio. oder 
14.6%.  
 

Im ersten Halbjahr 2014 hat die Metall Zug Gruppe einen Bruttoumsatz von CHF 428.9 Mio. erzielt 
(1. Halbjahr 2013: CHF 429.9 Mio.). Dies entspricht einem leichten Rückgang um 0.2%. Der 
Einfluss der Akquisitionen von 0.7% und der Währungseffekt von -0.8% haben sich weitgehend 
kompensiert, sodass der Bruttoumsatz in Lokalwährungen um 0.1% tiefer zu stehen kam. Die aus 
unterschiedlichen Gründen anhaltende Zurückhaltung von Kunden in wichtigen Absatzmärkten, 
der starke Schweizer Franken sowie der Preisdruck hatten wiederum Auswirkungen auf alle drei 
Geschäftsbereiche der Metall Zug Gruppe. Marktteilnehmer mit Produktionsstandorten 
schwergewichtig ausserhalb der Schweiz haben weiterhin deutliche Kostenvorteile. Trotz dieser 
anspruchsvollen Marktbedingungen, insbesondere in Europa, wurde ein Betriebsergebnis von 
CHF 26.7 Mio. erreicht. Gegenüber der Vorjahresperiode entspricht dies einer Steigerung um 
16.6%.  
 
Das Finanzergebnis lag im ersten Halbjahr 2014 bei CHF 13.2 Mio. Beim Vergleich mit dem 
Finanzergebnis der Vorjahresperiode (CHF 57.5 Mio.) ist zu berücksichtigen, dass in der 
Vorjahresperiode der Verkauf des grösseren Teils und die Neubewertung der verbliebenen Aktien 
der Zug Estates Holding AG mit CHF 46.1 Mio. zum ausserordentlich hohen Ergebnis beigetragen 
haben. Bereinigt um diesen Effekt erhöhte sich das Finanzergebnis im ersten Halbjahr 2014 im 
Vergleich zur Vorjahresperiode um 15.5%.  
 
Die Metall Zug Gruppe erzielte in der Berichtsperiode ein Konzernergebnis von CHF 31.9 Mio. 
(Vorjahr: CHF 70.8 Mio.). Unter Ausklammerung des Sondereffekts im Finanzergebnis durch den 
Verkauf beziehungsweise die Neubewertung der Aktien der Zug Estates Holding AG im ersten 
Halbjahr 2013 entspricht dies einer Steigerung um CHF 4.1 Mio. bzw. 14.6%.  
 
In der Berichtsperiode sind die verbliebenen 17 895 Namenaktien der Zug Estates Holding AG 
veräussert worden. Somit hält die Metall Zug AG keine Aktien der Zug Estates Holding AG mehr. 
Insgesamt wurde mit den Aktien der Zug Estates Holding AG im Jahr 2014 ein Gewinn von 
CHF 0.6 Mio. erzielt. 
 
 
Geschäftsbereich Haushaltapparate: gestärkte Ertragskraft  

Der Geschäftsbereich Haushaltapparate erzielte einen Bruttoumsatz in der Höhe von 
CHF 282.3 Mio. Gegenüber der Vorjahresperiode entspricht dies einer Steigerung um 2.2% 
(1. Halbjahr 2013: CHF 276.3 Mio.). Bereinigt um den Einfluss der Akquisition des 
Kühlgerätegeschäfts von 0.3% und eines Währungseffekts von -0.1% entspricht dies einem 
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Wachstum in Lokalwährungen von 2.0%. Der Geschäftsbereich konnte sich dem bezüglich 
Preiskonditionen schwierigen wirtschaftlichen Umfeld nicht entziehen. 
 
Der Geschäftsbereich erzielte ein Betriebsergebnis von CHF 27.3 Mio., was im Vergleich zur 
Vorjahresperiode (CHF 21.8 Mio.) einer Steigerung von 25.2% entspricht. Dieses erfreuliche 
Ergebnis kam auch dank anhaltendem und konsequentem Kostenmanagement sowie 
kontinuierlichen Prozessoptimierungen zustande. V-ZUG brachte erneut Weltneuheiten, zum 
Beispiel im Bereich der Textilpflege oder mit dem Einsatz der Wärmepumpentechnologie und 
Eisspeicher beim Waschautomaten Adora SLQ WP, auf den Markt und hält dazu diverse Patente. 
 
Die Internationalisierungsstrategie von V-ZUG wird gezielt und selektiv umgesetzt, einhergehend 
mit einer Konsolidierung und Fokussierung in bisher bearbeiteten Ländern. Die V-ZUG ist mit ihren 
innovativen und qualitativ hochwertigen Geräten gut positioniert, um sich auch in einem härteren 
Marktumfeld zu behaupten. 
 
 
Geschäftsbereich Infection Control: Rückschläge bei der Restrukturierung  

Der Bruttoumsatz der Belimed Gruppe (Infection Control) fiel gegenüber der ersten Jahreshälfte 
2013 um 17.6% auf CHF 84.2 Mio. bzw. in Lokalwährungen um 16.2%. Beim Vergleich des 
Umsatzes mit jenem des ersten Halbjahres 2013 (CHF 102.2 Mio.) ist zu berücksichtigen, dass 
letzterer aufgrund einer atypischen Saisonalität überproportional hoch ausgefallen ist, weil in der 
Vorjahresperiode eine Reihe grösserer Aufträge an Kunden ausgeliefert worden waren. Der tiefere 
Umsatz, die laufenden Restrukturierungskosten sowie ein ungünstiger Umsatzmix belasteten das 
Betriebsergebnis. Dieses verschlechterte sich auf CHF -9.3 Mio. (Vorjahresperiode: CHF-4.5 Mio.). 
 
Die Belimed Gruppe war im ersten Halbjahr 2014 mit nochmals anspruchsvolleren 
Rahmenbedingungen konfrontiert. Neben den laufenden Restrukturierungsprogrammen und dem 
bereits starken Preis- und Kostendruck entwickelte sich zusätzlich das Marktumfeld in Europa und 
den USA unerwartet schwierig. In Europa hat sich der Preiskampf deutlich akzentuiert, und die 
Sparmassnahmen der öffentlichen Hand führen zu einer noch stärkeren Zurückhaltung bei 
Investitionen von Krankenhäusern. Gleichzeitig hat in den USA die Einführung der mit der 
Gesundheitsreform (Affordable Care Act) verbundenen neuen Regelungen für die 
Krankenkostenfinanzierung zu einem zurückhaltenderen Investitionsverhalten der Krankenhäuser 
geführt.  
 
Die beschriebenen Marktveränderungen haben zu einer ungenügenden Auslastung der Belimed 
Fabriken geführt. Gleichzeitig kamen die laufenden Programme zur Effizienzsteigerung und die 
damit verbundene Verbesserung der Kostenstrukturen langsamer voran als geplant. Parallel dazu 
wurden Produktentwicklungen und die Optimierung der operativen Prozesse weiter vorangetrie-
ben. Die Umsetzung dieser Projekte braucht weiterhin Zeit und ist mit entsprechenden Kosten 
verbunden. 
 
 
Geschäftsbereich Wire Processing: Starkes 1. Halbjahr mit Umsatz- und Gewinnsteigerung 

Insgesamt verzeichnete die Schleuniger Gruppe in den ersten sechs Monaten ein Umsatzplus von 
20.0% auf CHF 63.5 Mio. (1. Halbjahr 2013: CHF 53.0 Mio.). Unter Ausschluss der Effekte aus der 
getätigten Akquisition von 4.3% und der negativen Währungseffekte von 3.6% betrug das 
organische Wachstum in Lokalwährungen 19.3%. Dieses Umsatzwachstum wurde allerdings durch 
eine atypische Saisonalität begünstigt. Mit CHF 10.2 Mio. wurde ein um 47.4% höheres 
Betriebsergebnis als in der Vergleichsperiode des Vorjahres (CHF 6.9 Mio.) erzielt. Diese 
Steigerung des EBIT ist insbesondere dem deutlich höheren Volumen, den erfolgreichen 
Effizienzsteigerungsprogrammen sowie dem im ersten Halbjahr günstigen Kunden- und 
Produktemix zu verdanken.  



 
 
 
 
 
 

3 

 
Im ersten Halbjahr investierte die Schleuniger Gruppe auf hohem Niveau in die Produkt-
neuentwicklung und in die Verstärkung der Präsenz in den Märkten. Die damit zusammen-
hängenden zusätzlichen Kosten werden die Erfolgsrechnung im zweiten Halbjahr 2014 stärker 
belasten als im ersten.  
 
Die strategische Akquisition des Geschäfts von Tianjin Haofeng Electrical Equipment Co., Ltd., 
vom Juni 2013 entwickelt sich im Rahmen der Erwartungen. Die im November 2013 an der Welt-
leitmesse Productronica in München (DE) vorgestellten Neuheiten wurden im Verlaufe des ersten 
Halbjahres 2014 erfolgreich in den Markt eingeführt. Insbesondere die innovative Softwarelösung 
S.WOP (Software for Wire Optimized Production) stösst bei Kunden auf eine gute Resonanz.  
 
 
Ausblick 

Für das zweite Halbjahr 2014 geht die Metall Zug Gruppe von einem weiterhin herausfordernden 
Marktumfeld aus und der Druck auf die Preise und die Margen dürfte in allen Geschäftsbereichen 
anhalten. Die Metall Zug Gruppe wird auch im zweiten Halbjahr 2014 ihre Wachstums- und 
Internationalisierungsstrategie gezielt und fokussiert umsetzen und ihre Geschäftsprozesse und 
Kostenstrukturen konsequent optimieren.  
 
Sofern sich die wirtschaftlichen und politischen Rahmenbedingungen nicht wesentlich ändern und 
keine speziellen Ereignisse eintreten, erwartet die Metall Zug Gruppe ein Betriebsergebnis (EBIT) 
für das gesamte Jahr 2014 im Rahmen des Vorjahres. Die Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit des 
Geschäftsbereichs Infection Control erfordert weitere Restrukturierungen, welche das 
Betriebsergebnis der Metall Zug Gruppe zusätzlich belasten könnten. Das Finanzergebnis für das 
Jahr 2014 hängt insbesondere von der weiteren Entwicklung der Finanzmärkte ab, wird aber 
dieses Jahr nicht mehr von den Sondereffekten im Zusammenhang mit den Aktien der Zug Estates 
Holding AG profitieren können und deshalb tiefer ausfallen als im Jahr 2013. 
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Über die Metall Zug Gruppe 

Die Metall Zug Gruppe, eine konzernmässig geführte Gruppe von Industrieunternehmen mit 

Hauptsitz in Zug, umfasst drei Geschäftsbereiche und beschäftigt rund 3 500 Mitarbeitende. Zum 

Geschäftsbereich Haushaltapparate gehören die Schweizer Marktführerin V-ZUG AG, die 

SIBIRGroup AG und die Gehrig Group AG. Den Geschäftsbereich Infection Control bildet die 

Belimed Gruppe, und der Geschäftsbereich Wire Processing umfasst die Schleuniger Gruppe. Die 

Holdinggesellschaft Metall Zug AG ist im Domestic Standard der SIX Swiss Exchange, Zürich, 

kotiert (Namenaktie Serie B, Valorennummer 3982108, Ticker-Symbol METN). 

 

 

Disclaimer 

Die in der vorliegenden Medienmitteilung geäusserten Erwartungen beruhen auf Annahmen. Die 

effektiven Ergebnisse können davon abweichen. Diese Medienmitteilung erscheint in Deutsch, 

Französisch und Englisch. Die deutsche Version ist bindend. 

 

 

Wichtige Daten 

26. März 2015  Bilanzmedienkonferenz 

01. Mai 2015  Generalversammlung 

 

 

Weitere Informationen 

Marcel Müller      Daniel Keist 

Corporate Communications & IR  Chief Financial Officer 

Telefon: +41 41 748 10 20   Telefon: + 41 41 748 10 20 

 

www.metallzug.ch 

 


